
Totensonntag

Rosa, orangene Streifen

leuchteten hinter den Stämmen.

Dunkel lag der Grund.

Wir würden arbeiten können.

Als zwei Mauern lagen Holzstücke.

Manchmal schrien Vögel.

Fast unhörbar war ferner Lärm.

Mein innerer Monolog

ordnete gehörte Worte: "von mir, nicht von mir".

Heute, am Totensonntag,

leuchteten oben graue, weiße, blaue Streifen.

Nebel schwammen über dem Fluß.

Schließlich leuchteten dumpf die oberen Wälder.

Vierzig Verstorbene nannte man beim Namen.

Langsam schlug eine Glocke.

Verluste können stärken, sagte der Prediger.
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